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Am 1. April findet der 
Oster- und Schmankerlmarkt statt
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KINDERBETREUUNG

Liebe Freistädterinnen und Freistädter!

Eine Gemeinde zu führen, ist eine echte Teamleistung! Damit alles 
reibungslos läuft, müssen viele Räder ineinandergreifen. Ein großes 
Dankeschön an mein starkes Team: an die Bauhofmannschaft, die uns 
sicher durch die schneereichen Tage gebracht hat, an unser Betreuungs- 
und Reinigungspersonal in den Schulen, an die Teams im Salzhof, in der 
Badeanlage und im Rathaus!

Für ein lebenswertes Freistadt
Wir alle geben unser Bestes, damit unsere wunderschöne Stadt so 
lebenswert bleibt wie sie ist. Wir sind bemüht, Ihre Anregungen, Wünsche 
und Beschwerden möglichst zeitnah und zufriedenstellend zu bearbeiten. 
Wir sind für Sie da! Besonderer Dank gilt unserem Stadtamtsleiter, der 
das 100-köpfige Gemeinde-Team gekonnt steuert und ein wichtiger aus-
gleichender Pol in der politischen Auseinandersetzung ist.

Ausbau Kinderbetreuung im Fokus
Besonderes Augenmerk legen wir aktuell auf den Ausbau der Kinder-
betreuung. Ich freue mich sehr, dass wir heuer erstmals fast durchge-
hend eine Sommerbetreuung in den Ferien anbieten können. Über das 
erweiterte Angebot informieren wir auf der nächsten Seite. Erfreulich ist 
auch, dass es wieder ein Englisch Camp in Freistadt gibt. Das macht nicht 
nur großen Spaß, sondern ist auch sehr wertvoll für die Entwicklung 
unserer Kinder.

Touristisch neue Wege gehen
Die Hoteleröffnung rückt immer näher. Nicht nur auf der Baustelle geht 
es Schlag auf Schlag, auch hinter den Kulissen krempeln wir einiges um, 
damit wir den neuen Schwung bestmöglich nutzen können. Wenn alle 
Akteure an einem Strang ziehen, können wir viel bewegen – für Freistadt 
und die gesamte Region!

Der Frühling naht mit großen Schritten, und damit auch die Zeit, in der 
man sich draußen trifft und eine gute Zeit verbringt. 
Genießen Sie die ersten warmen Tage. Ich freue mich, wenn wir uns bei 
unseren Veranstaltungen treffen!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Christian Gratzl

Foto: Nicole Stummer

Etwas verloren?
Unser Team im Bürgerservice 
hilft bei der Suche!
(Seite 5)

 AUS DEM INHALT

Bessere Kinderbetreuung im Sommer
Ferien in Freistadt: 7 Wochen Spielesommer und 2 englische Sprachwochen

Neun Wochen Sommerferien stellen viele Eltern vor große Herausforderungen. Mit 25 Urlaubstagen lässt sich diese Zeit 
oft schwer überbrücken. Wir haben daher unser Angebot deutlich erweitert: Bis auf eine Woche ist die Sommerbetreuung 
durchgehend gesichert.

Spiel, Spaß und viele Abenteuer: Der Sommer in Freistadt wird bunt!
Foto: shutterstock

Kindergarten- und Schulkinder getrennt
Erstmals findet der Spielesommer für Kindergarten- und Schul-
kinder getrennt statt. So kann die Ferienbetreuung zielgerich-
tet für die jeweilige Altersgruppe organisiert werden. Schüle-
rinnen und Schüler bis 12 Jahre werden heuer in der Musik-
mittelschule betreut. Das Angebot kann sieben Wochen lang 
(10.7. – 25.8.) in Anspruch genommen werden. Kindergarten-
kinder starten erst zwei Wochen später in ihre Sommerferien. 
Ihr Betreuungsangebot beginnt daher am 24. Juli und endet 
ebenfalls am 25. August. In bewährter Weise werden sich die 
BetreuerInnen vom OÖ Hilfswerk im Auftrag der Gemeinde bes-
tens um die Kinder kümmern und ein spannendes und buntes 
Ferienprogramm für sie gestalten.

Anmeldung bis 30. Juni im Stadtamt
Zur Anmeldung verwenden Sie bitte unsere Formulare – erhält-
lich im Bürgerservice oder auf unserer Homepage unter 
www.freistadt.at. Bitte übermitteln Sie das ausgefüllte Formu-
lar bis spätestens 30. Juni. Bei Anmeldung bis 31. Mai erhalten 
Sie einen Rabatt von 10 Euro. Am 4. Juli findet um 17.30 Uhr 
ein Infoabend in der Musikmittelschule statt. Bei Fragen 
hilft gerne unser Team im Bürgerservice, telefonisch erreichbar 
unter 07942/72506.

Englische Sprachwochen in Freistadt
Von 21. August bis 1. September finden in Freistadt wie-
der englische Sprachwochen für Kinder von 6 bis 14 Jahren 
statt, organisiert von „The English Camp Company“. Auf dem 
Programm stehen Spiele, sportliche Aktivitäten, Kunst, Thea-
ter, Wettbewerbe und vieles mehr – alles auf Englisch! Native 
Speakers – also englische Muttersprachler – wollen den Kin-
dern folgendes mitgeben: Es ist egal, wenn man beim Spre-
chen Fehler macht; wichtig ist, es zu versuchen. Das Camp soll 
das Selbstvertrauen der Kinder stärken, sie sollen Spaß an der 
Sprache haben. 

Sprache spielerisch erlernen
Am Ende der zwei Wochen zeigen die Kinder bei der gro-
ßen „Final Show“ ihren Eltern, Geschwistern und Verwand-
ten, was sie gelernt haben. Jede Gruppe bereitet dafür ein 
kleines Theaterstück vor. Das Camp findet von Montag bis 
Freitag, jeweils von 9 bis 16 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 250 Euro für zwei Wochen. Für Geschwister gibt es 
10 Prozent Preisrabatt. Familien, die einen Native Speaker 
während des Camps bei sich aufnehmen, erhalten einen 
Rabatt von 50 Prozent.

Kinderbetreuung für alle Altersgruppen
„Das Wissen, neun Wochen Schulferien und sechs Wochen 
Kindergarten-Pause überbrücken zu müssen, kann einer Fa-
milie durchaus Bauchschmerzen bereiten. Umso mehr freut es 
mich, dass wir dieses Jahr eine allumfassende Kinderbetreu-
ung für alle Altersgruppen anbieten können,“ sagt die zustän-
dige Stadträtin Karin Kolm.

Stadträtin Karin Kolm freut sich über die Verbesserungen 
bei der Sommerbetreuung.

Ferienbetreuung im Überblick
Spielesommer für Kindergartenkinder (3 – 6 Jahre)
24.7. – 25.8.
Mo – Do 7 – 17 Uhr, Fr 7 – 13 Uhr
Kindergarten Ginzkeystraße
Anmeldung im Stadtamt bis 30.6.

Spielesommer für Schulkinder (7 – 12 Jahre)
10.7. – 25.8.
Mo – Do 7 – 17 Uhr, Fr 7 – 13 Uhr/Musikmittelschule
Anmeldung im Stadtamt bis 30.6.

Englische Sprachwochen (6 – 14 Jahre)
21.8. – 1.9.
Mo – Fr 9 – 16 Uhr/Musikmittelschule
Nähere Infos und Anmeldung bis 31.5.: 
Ashleigh Poerio +39 331 5867751, 
info@theenglishcampcompany.com

Freistädter Ferienpass
Aktivitäten und Veranstaltungen von unseren Vereinen — 
nähere Infos folgen.

Anmeldung Spielesommer
Einfach mit der Kamera scannen 
und Formular downloaden!

Hoteleröffnung
Neuer Schwung 
für unseren Tourismus.
(Seite 6)

Foto: KHS/Wolfgang Spekner

Foto: shutterstock

Blackout
Selbsthilfe-Basen – 
wo Sie im Notfall Hilfe bekommen.
(Seite 9)

Foto: shutterstock

Rauf aufs Rad
Ab 20. März für unsere 
Gemeinde radeln!
(Seite 8)

Foto: Martin Sommer
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Verloren und gefunden
Im Bürgerservice befindet sich unser Fundbüro

244 ehrliche Finder haben sich im vergangenen Jahr in unserem Fund-
büro im Bürgerservice (Rathaus, 1. Stock) gemeldet. Zu den häufigsten 
Fundgegenständen zählen Schlüssel und Geldbörsen. Aber auch Gitar-
ren, Drohnen und Hemden befinden sich in unserer „Schatzkammer“. 
111 Personen haben sich ihre verlorenen Gegenstände abgeholt. Viele 
warten nach wie vor auf ihre Besitzer.

Ich habe etwas gefunden. Was nun?
Wenn Sie einen Gegenstand finden, der mehr als 10 Euro wert oder offen-
sichtlich wichtig für den Eigentümer ist (z.B. Kreditkarte, Schlüssel), sind 
Sie als Finder gesetzlich zur Rückgabe an den Verlustträger bzw. zur Abga-
be im Fundbüro verpflichtet.
Achtung: Die Polizei ist kein Fundbüro! Ausnahme: Wenn Sie Waffen, 
Sprengmittel oder Kriegsmaterial finden, kontaktieren Sie unverzüglich 
die Polizei. 
Als Finder haben Sie gegenüber dem Eigentümer Anspruch auf Ersatz des 
notwendigen und zweckmäßigen Aufwandes (z.B. Fahrtkosten) sowie auf 
einen Finderlohn. Die Höhe des Finderlohns richtet sich nach dem Wert 
des Fundes. Bei verlorenen Gegenständen sind das 10 Prozent (bei einem 
Wert bis 2.000 Euro). Wird der Fundgegenstand nach einem Jahr nicht 
abgeholt, hat der Finder Anspruch darauf.

Ich habe etwas verloren. Was nun?
1. Unter www.fundamt.gv.at können Sie online nach Ihrem verlorenen 
Gegenstand suchen. Hier können Sie auch eine Verlustmeldung erstellen. 
Sie werden dann von der zuständigen Fundbehörde verständigt, sobald Ihr 
Gegenstand abgegeben wurde.
2. Kommen Sie direkt zu uns ins Bürgerservice. Unsere MitarbeiterInnen 
helfen Ihnen gerne bei der Suche Ihres Verlustgegenstandes.

Bestenliste Fundstücke
Diese Fundgegenstände wurden 2022 am häufigsten bei uns abgegeben:
1. 38x Schlüssel
2. 26x Geldbörse
3. 19x Geldbeträge
4. 18x Schlüsselbund
5. 16x Handy

TEAM STADTGEMEINDE

Florian Riegler
Stadtamtsleiter

Die sich wandelnde Arbeitswelt macht 
auch vor der Stadtgemeinde nicht Halt; 
so ist der stärkere Fokus auf ein ausge-
glichenes Verhältnis zwischen Arbeit und 
Freizeit auch bei Stellen-Nachbesetzun-
gen in der Gemeinde angekommen.
 
Während etwa Teilzeit-Beschäftigun-
gen (abseits von Karenz-Rückkehrerin-
nen) früher eine Rarität waren, werden 
sie heute immer mehr nachgefragt und 
auch eingefordert. Dies bringt gewisse 
Herausforderungen für die Organisa-
tion des inneren Dienstbetriebs mit 
sich. Teilen sich zwei Bedienstete eine 
(Vollzeit-)Stelle, gilt es zu bedenken, 
wie man die Informationsweitergabe 
gestaltet, kommunikative Schnittstel-
len definiert und trotz nicht durchge-
hender Anwesenheiten ein intaktes Be-
triebsklima schafft bzw. aufrechterhält. 

Auch die Altersstruktur stellt eine we-
sentliche Komponente dar; so wird in 
den nächsten zehn Jahren ein Gutteil 
unserer Bauhofmannschaft in Pension 
angehen. Hier ist es besonders wichtig, 
sich von dieser Entwicklung nicht über-
rumpeln zu lassen, sondern sich durch 
perspektivische Personalplanung und 
ein geregeltes Wissensmanagement 
vorzubereiten.

Der Weg dorthin ist manchmal steinig, 
das Ziel aber klar - nämlich mit all unseren 
Gemeinde-Einrichtungen auch in Zukunft 
das bestmögliche Service für die Freistäd-
ter Bevölkerung anbieten können!

„Bestmögliches 
  Service trotz 
  Arbeitswelt im 
  Wandel“

Wo die „Schätze“ verwahrt werden: Unser Team im Bürgerservice unterstützt Sie bei der 
Suche verlorener Gegenstände.

Fernwärme in Freistadt
Aktueller Versorgungsstand und mögliche Ausbaugebiete

In vielen Haushalten sind die Heizkosten 
explodiert. Besonders jene, die mit Gas 
heizen, sind mit saftigen Preissteigerun-
gen konfrontiert. Viele schauen sich da-
her nach alternativen Heizquellen um. 

In Freistadt gibt es aktuell zwei Fernheiz-
werke, eines im Norden und eines im Sü-
den. Erfreulicherweise planen beide eine 
Erweiterung, sofern genügend Interesse 
in der Bevölkerung besteht.

Fernheizwerk Nord
• In Betrieb seit 2012
• Betreiber: Energie AG Oberösterreich 
    Erzeugung GmbH
• umweltfreundliche Wärmeversorgung 
    mit regionaler Biomasse
• Brennstoff: Hackgut aus der Region 
    (Umkreis von max. 50 km)
• Wärmeleistung aktuell: ca. 1,7 MW

Erweiterungsprojekt Nord
• Eine von der Energie AG durchge-
    führte Erhebung im vergangenen Jahr 
    zeigte, dass das Interesse der Bevölke-
   rung an einem Umstieg auf Bio-Fern-
    wärme groß ist.
• Auf Basis dieser Erhebung gibt es nun 
   einen konkreten Erweiterungsplan. 
   Die potentiellen Ausbaugebiete sind in 
   unserem Plan lila eingezeichnet.
• Die Energie AG wird in Kürze die Ange-
    bote für den Fernwärmeanschluss an 
    die interessierten Kunden aussenden.
• Ist die Resonanz wieder so positiv 
    und werden ausreichend Fernwärme-
    Anschlussverträge unterzeichnet, 
    wird das Erweiterungsprojekt zur 
    Förderung eingereicht. Die Umsetzung soll noch heuer starten.
• Ansprechpartner: Roland Luger (roland.luger@energieag.at)

Fernheizwerk Süd
• In Betrieb seit 1998
• Betreiber: Genossenschaft aus 145 Landwirten, die Stadt
    gemeinde und die Linz AG sind beteiligt; 
    Obmann: Siegfried Preinfalk aus Grünbach
• umweltfreundliche Wärmeversorgung mit regionaler 
    Biomasse
• Brennstoff: Hackgut aus der Region 
    (Umkreis von max. 50 km)
• Wärmeleistung aktuell: 4,5 MW

Erweiterungsprojekt Süd
• Die Genossenschaft, die das Fernheizwerk Freistadt Süd be-
    treibt, plant eine Erweiterung der bestehenden Anlage bzw. 
    die Errichtung eines neuen Heizwerkes.
• Damit soll der Bereich Linzer Straße (BH bis Berufsschule),    
    Zemannstraße, Zaglaustraße und Leonfeldner Straße abge- 

    deckt werden. Das potentielle Ausbaugebiet ist in unserem 
    Plan grün eingezeichnet.
• Die betroffenen Grundeigentümer wurden bereits ange-
    schrieben, um das Interesse zu erheben. Bei Redaktions-
    schluss lag das Ergebnis noch nicht vor.
• Nur wenn ausreichend Interesse besteht, wird die Anlage 
    ausgebaut.
• Ansprechpartner: Obmann Siegfried Preinfalk

Heizwerk Trölsberg
Auch in Trölsberg ist ein kleines Biomasseheizwerk in Planung: 
Die SL Trölsberg GmbH beabsichtigt die neu parzellierten 
Grundstücke an der Hirschbacher Straße damit zu versorgen. 
Aktuell wird das Interesse der Anrainer erhoben. Die betrof-
fenen Gebäudeeigentümer erhalten ein Schreiben mit der 
Bitte, einen Fragebogen auszufüllen. Das Heizwerk wird um-
weltfreundliche Wärme aus regionaler Biomasse erzeugen. 
Serviciert und gewartet soll es von einem örtlichen Installa-
teurbetrieb werden, der auf diesem Gebiet sehr erfahren ist.

Orange: aktuelles 
Versorgungsgebiet 
durch das Fernheiz-
werk Nord
Lila: Mögliches 
Ausbaugebiet 
Fernwärme Nord
Rot: aktuelles 
Versorgungsgebiet 
durch das Fernheiz-
werk Süd
Grün: Mögliches 
Ausbaugebiet 
Fernwärme Süd
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1. Platz: 
„Arkadenhof“ 
von Karl Koubek

TOURISMUS & STADTMARKETING

Schwung für den Tourismus
Anlässlich der baldigen Hoteleröffnung stellt sich der Tourismus neu auf

Die schönsten Freistadt-Fotos
Vielen Dank an alle Teilnehmer des Fotowettbewerbs!

Auf der Hotelbaustelle geht es Schlag auf Schlag: Der beein-
druckende Bau wurde beinahe in Rekordzeit errichtet. 
Am 1. September 2023 öffnet das „Impulshotel Freigold“ seine 
Türen. Das 4-Sterne-Superior Hotel lädt mit 111 Zimmern, da-
von 8 Suiten, Sky-Restaurant in der obersten Etage, auskragen-
dem Pool im 9. Obergeschoss sowie einem umfangreichen Well-
ness- und Selfness-Angebot zu einem Besuch in Freistadt ein. 

Hinter den Kulissen
Auch hinter den Kulissen laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren: Gemeinde, Tourismusverband, Stadtmarketing, Pro 
Freistadt, Messeverein, Wirtschaftsvertreter und Hotelbetrei-
ber arbeiten gemeinsam an neuen touristischen Strategien 
und Angeboten. „Wir wollen den Schwung durch die Neueröff-
nung des Hotels bestmöglich nutzen – für Freistadt und die ge-
samte Region“, sagt der für Tourismus und Wirtschaft zustän-
dige Vizebürgermeister Christian Hennerbichler. „Es fanden 
bereits zwei intensive Workshops und zahlreiche Gespräche 
statt. Das neue Hotel bringt eine große Wertschöpfung, viele 
neue Arbeitsplätze und viele Chancen, die wir gemeinsam nut-
zen werden.“

Durch das neue Hotel werden sich bald mehr Touristen in unserer wunder-
schönen Stadt tummeln. (Foto: KHS/Wolfgang Spekner)

Das Stadtmarketing hat in Kooperation mit Happy Foto, dem 
Fotoklub und der Bezirksrundschau zwischen Mai 2021 und 
April 2022 zum Fotowettbewerb eingeladen. Unter dem Motto 
„Neue Blickwinkel unserer alten Stadt“ wurden außergewöhn-
liche, neue und spannende Freistadt-Motive gesucht.
137 Bilder von insgesamt 40 FotografInnen wurden einge-
reicht. Einmal im Monat prämierte der Fotoklub ein Siegerfoto, 
das mit 100 Euro in Freistädter Zehnern belohnt wurde. Aus 
den zwölf Siegerfotos wurde ein Kalender gestaltet, den alle 
Teilnehmer als Dankeschön erhielten. Der Kalender wurde ge-
druckt und zur Verfügung gestellt von Happy Foto – wie auch 
die drei Hauptpreise. Vielen Dank an den Sponsor!

Wir gratulieren den Gesamtsiegern des Fotowettbewerbs sehr herzlich: 
Roswitha Koubek (3.v.l.) übernahm stellvertretend für ihren verstorbenen 
Mann Karl den Hauptpreis in Höhe von 2.000 Euro für das Foto „Arkaden-
hof“. 1.000 Euro Preisgeld erhielt Alfred Schenkenfelder (2.v.l.) für seine 
Aufnahme „Auto im Fokus“. 500 Euro gingen an Erwin Pramhofer (3.v.r.) 
für das Foto „Stadtkapelle“.

2. Platz: 
„Auto im Fokus“ von 
Alfred Schenkenfelder

3. Platz: 
„Stadtkapelle“ 
von Erwin Pramhofer

MÄRKTE

Ostermarkt mit vielen Schmankerln
Am 1. April laden Stadtmarketing und MÜK in die österliche Innenstadt

Am Samstag, 1. April, findet von 9 bis 17 Uhr der Oster- und Schmankerlmarkt 
am Hauptplatz und in der Samtgasse statt. Geschenke für das Osternest, 
Köstlichkeiten für den Ostertisch und Kunsthandwerk für den Frühling werden 
angeboten. Für die Kleinen gibt es Bummelzug und Pferdekutsche, eine Bas-
telwerkstatt und das Ostersammelspiel startet. Der Rassekleintierzuchtverein 
kommt mit Hasen und Meerschweinchen.
 
Treffpunkt für Genießer
Das MÜK lädt in Kooperation mit Blumen & Wein Lanik sowie dem Freistäd-
ter Genusskisterl zum genussvollen Einkaufen in die Samtgasse ein. Wein, 
Marmeladen, Senf, Chili, Kräuteraufstriche, Öle und vieles mehr führen am 
Schmankerl-Markt die Vielfalt der heimischen Qualitätserzeugnisse vor Augen.
Ein Fixpunkt am Samstagvormittag ist auch der traditionelle Bauernmarkt, wo 
nun jede Woche frisch gekocht wird. 

Stadtmarketing-Veranstaltungen 2023
1.4.	    Oster- und Schmankerlmarkt 9-17 Uhr
19.-21.5.  Marktfest BELLA ITALIA
2.6.	    Altstadt erleben: Handel und Handwerk laden ein! 10-18 Uhr
17.6.	    Kulinarischer Stadtrundgang 18 Uhr (Anmeldung erforderlich)
15.9.	    Kürbisfest 12-20 Uhr
1.10.	    Kulinarischer Stadtrundgang 18 Uhr (Anmeldung erforderlich)
10.11.	    Candlelight-Shoppingnight bis 20 Uhr
24.11.	    Gassenadvent 15-21 Uhr

Geschenke für das Osternest, Köstlichkeiten für den 
Ostertisch und Kunsthandwerk für den Frühling erwarten 
die Besucher beim großen Ostermarkt am 1. April in der 
Innenstadt. (Foto: Richard Schramm)

Genussfreitags-Saison: 5. Mai bis 29. September 
Die Vorbereitungen für die Genussfreitags-Saison laufen auf Hochtouren. In die Saison starten wir am 5. Mai. Auf die Besu-
cherinnen und Besucher warten wieder viele Highlights am Freitagnachmittag: Pflanzlmarkt zum Saisonstart, Countryfest am 
19.5., Weinfest am 21.7., Bierfest am 1.9. und vieles mehr. Nähere Programminfos erhalten Sie in der nächsten Ausgabe.

Genuss vor Ort am Bauernmarkt
Auch im Winter wird am Samstagvormittag frisch gekocht

Unter dem Motto „Kulinarik unterm Blätterdach“ wird seit gut einem halben Jahr 
am Bauernmarkt frisch gekocht. Aus den angebotenen Produkten der Marktfahrer 
werden köstliche Gerichte gezaubert. Degustieren Sie dazu verschiedene Weine 
oder genießen Sie ein Gläschen Glühwein in der kalten Jahreszeit. Die frisch zube-
reiteten Speisen können Sie vor Ort genießen oder mit nach Hause nehmen. Bitte 
bringen Sie eigenes Geschirr mit, um Einweg-Verpackungen zu vermeiden. Das Bau-
ernmarkt-Team legt großen Wert auf Nachhaltigkeit. Viele Marktbeschicker bieten 
zudem verschiedenste selbst hergestellte Fertiggerichte an.

Wochengericht per Newsletter erhalten
Das Feedback der Marktbesucher und auch der zahlreichen Touristen ist ausge-
sprochen positiv. Diese Initiative soll zeigen, welch wunderbar schmackhafte Ge-
richte aus den bäuerlichen Produkten entstehen können. Beim Stand von Terra 
Miti oder dem Verein Lebens-Werte-Zukunft können Sie sich in den Newsletter 
eintragen, um regelmäßig über das wöchentliche Kulinarikangebot informiert zu 
werden. Besuchen Sie den Bauernmarkt am Samstagvormittag (8 – 12 Uhr) und 
überzeugen Sie sich vom reichhaltigen, 100% regionalen Angebot. Die Bäuerinnen 
und Bauern freuen sich auf Ihren Besuch!

Am Bauernmarkt wird jede Woche frisch gekocht – 
egal bei welchem Wetter! (Foto: Johann Kernegger)
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GESUND & FIT BLACKOUT

Selbsthilfe-Basen bei einem Blackout
Bei diesen lokalen Anlaufstellen erhalten Sie in Notfällen Hilfe

Kommt es zu einem großflächigen Stromausfall, einem Blackout, wird binnen kurzer Zeit die gesamte Telekommunikation aus-
fallen. Über die gewohnten Wege – Handy, Festnetz, Internet – kann man sich dann nicht mehr austauschen. 

Sollte diese Ausnahmesituation eintreten, werden in Freistadt drei Selbsthilfe-Basen eingerichtet – im Norden, im Süden und im 
Zentrum, damit sie für die Bevölkerung fußläufig erreichbar sind. Wie der Name schon sagt, erhalten Sie dort Hilfe zur Selbsthil-
fe. Es sind Anlaufstellen für Menschen, die dringend Hilfe benötigen, genauso wie für Menschen, die ihre Hilfe anbieten können.

Bis in Österreich wieder überall eine Stromversorgung verfügbar ist, wird wahrscheinlich zumindest ein Tag vergehen. Für ganz 
Europa wird mit etwa einer Woche gerechnet. Aber das ist nicht alles. Denn bis Handy, Festnetz und Internet wieder funktionie-
ren, dauert es nochmals mehrere Tage. Erst wenn die Telekommunikation wiederhergestellt ist, kann die Versorgung mit lebens-
wichtigen Gütern wieder breit anlaufen. Also nicht vor der zweiten Woche! Daher ist es so wichtig, dass sich jeder Einzelne gut 
auf diesen möglichen Krisenfall vorbereitet und ausreichend Lebensmittel bevorratet.

Was können Selbsthilfe-Basen leisten? 

Notrufe absetzen: Die Selbsthilfe-Basen sind mit Funk 
ausgestattet. In Notfällen können Notrufe an die Einsatz-
organisationen von hier abgesetzt werden. 

Hilfe zur Selbsthilfe: Selbstorganisation in der Nachbar-
schaft und der Gemeinschaft sind gefragt! 

Informations- und Kommunikationsstelle: Hier können 
Sie sich über lokale Entwicklungen informieren und 
austauschen.  

Organisation von Hilfsmaßnahmen: Erste Hilfe, 
Hilfestellungen bei Notmaßnahmen, etc. 

Wo befinden sich unsere Selbsthilfe-Basen?
Musikmittelschule (Bahnhofstr. 18)
Salzhof (Salzgasse 15)
Tennisanlage (Eglsee 12)

Wie verhalte ich mich richtig bei einem Blackout?
Ruhe bewahren
Keine Notrufnummern anrufen (nur in lebensbedrohlichen 
Notfällen)
Batterie-, Kurbel- oder Autoradio einschalten und auf 
Meldungen warten
Mit Nachbarn austauschen – kann man bestimmte 
Ressourcen gemeinsam nutzen?
Alle Geräte abschalten, die beim Eintritt des Stromausfalls 
in Betrieb waren.
Bleiben Sie zuhause bzw. in der Nachbarschaft, außer Sie 
benötigen dringend Hilfe.
Verderbliche Lebensmittel so rasch wie möglich ver-
brauchen, öffnen Sie Ihre Tiefkühlgeräte möglichst wenig.

Maßnahmen in der Gemeinschaft

Kontrollieren Sie, ob im Aufzug Personen festsitzen.
Überprüfen Sie, ob es Menschen in Ihrer Umgebung gibt, die 
Hilfe benötigen (pflegebedürftige oder kranke Menschen).
Bleiben Sie mit Ihren Nachbarn in Kontakt und überlegen 
Sie gemeinsame nächste Schritte auf Basis der Empfeh-
lungen der Behörden.

Goodlife Gesundheitspraxis
Am 1. März eröffnet eine neue Praxis in der Badeanlage

OÖ radelt und wir radeln mit!
Ab 20. März Radkilometer für unsere Gemeinde sammeln

Bald ist es wieder so weit: Am 20. März startet die Aktion 
„Oberösterreich radelt“ und wir radeln mit! Bis 30. Septem-
ber können fleißige Radfahrer Kilometer für unsere Gemein-
de sammeln und dabei tolle Preise gewinnen. 

Einfach anmelden, losradeln und Kilometer 
eintragen – so geht‘s:
• Anmelden auf ooe.radelt.at
• Im Profil „Freistadt“ auswählen, damit uns die Kilometer gut
    geschrieben werden
• Radkilometer ab 20. März online im Profil eintragen oder 
   automatisch mit der kostenlosen „Österreich radelt“-App 
   erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, wöchentlich 
   oder alle auf einmal
• Mit etwas Glück tolle Preise gewinnen!

Was gibt es zu gewinnen?
Unter allen Teilnehmern werden Fahrräder, Helme, Schlös-
ser, Radkarten, E-Bike-Wochenenden und vieles mehr verlost. 
Auch als Gemeinde können wir tolle Preise gewinnen, wie zum 
Beispiel eine Radservicestation.
Wir freuen uns über viele Unterstützer und wünschen viel Spaß 
beim Radeln. Starten wir gemeinsam aktiv in den Frühling!

Machen Sie bei der Aktion „OÖ radelt“ mit und starten Sie fit ins Frühjahr!
Foto: Martin Sommer

Kraft tanken in unserer Saunawelt – 
geöffnet von Dienstag bis Samstag 
von 13 bis 21 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen von 13 bis 19 Uhr; 
Montag ist Ruhetag.
Foto: Lackner-Strauss

Unsere Badeanlage in der Bahnhofstraße 6 ist bald um ein 
Angebot reicher: Am 1. März eröffnen Annabella und Oswin 
Trautendorfer dort ihre „Goodlife Gesundheitspraxis“. 
Annabella ist gelernte Masseurin und Kinesiologin. Gemein-
sam mit ihrem Mann absolvierte sie vor zwölf Jahren erfolg-
reich ihre Massageausbildung. 2012 eröffneten die beiden 
gemeinsam mit einem Arzt eine Praxis in Linz. Zuvor hatte An-
nabella eine Kinesiologie-Praxis in Reichenthal. Oswin bildet 
sich laufend in Tuina Anmo und Apitherapie weiter und bietet 
auch Massagen auf diesem Gebiet an. Termine werden nach 
telefonischer Vereinbarung vergeben. Die Praxis muss nicht 
über den Hallenbad-Eingang, sondern kann direkt von außen 
betreten werden (Eingang rechts ums Eck).
Wir heißen die Trautendorfers herzlich willkommen und freuen 
uns, dass sie mit ihrer „Goodlife Gesundheitspraxis“ das Ange-
bot in der Badeanlage erweitern!

Badespaß in den Osterferien
Unser Hallenbad ist – je nach Wetterlage – noch bis ca. Mitte Mai 
geöffnet, bevor wir in die Freibadsaison starten. Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 13 bis 21 Uhr, Samstag von 9 bis 21 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 19 Uhr, Montag ist Ruhetag. 
In den Osterferien ist das Hallenbad täglich ab 9 Uhr und die 
Sauna täglich ab 13 Uhr geöffnet. Am 3. und 10. April sind 
Hallenbad und Sauna geschlossen.

Kontakt Goodlife Gesundheitspraxis
Tel. 0664-3220800
office@good-life.at
www.good-life.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

In den Osterferien ist das Hallenbad 
täglich ab 9 Uhr geöffnet; ausge-
nommen an den beiden Montagen.

Die Selbsthilfe-Basen werden aktiviert, sobald von 
offizieller Seite von einem „Blackout“ die Rede ist. 
Bitte beachten Sie die Durchsagen im Radio.
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KURZ & BÜNDIG Freistädter Veranstaltungskalender

MÄRZ MÄRZ MÄRZ
Noch bis 26. März
Ausstellung: DEPOSITUM. 
Zur Geschichte des Schneiderhandwerks
Di – Fr, 9 – 12 u. 14 – 17 Uhr
Sa/So, 14 – 17 Uhr
Schlossmuseum

1. März – 29. April
Ausstellung von Michael Oberlik: 
Weiter, immer weiter …
Eintritt frei!
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, MÜK

3. März
Vorlesen mit Stanislaus und Mio-Maus
Für Kinder ab 3 Jahren, Eintritt frei
15.30 – 16 Uhr, Pfarrbücherei
Weitere Termine: 7.4., 5.5.

Kosterei im MÜK: 
Müslis aus dem Kammerladen
mit Romana Marihart, Eintritt frei
16 – 18 Uhr, MÜK

Lesung: Nordkind & Bemwind
mit Christine Mittermair, Eintritt frei
18.30 Uhr, MÜK

3./4. März
Freistädter Frischling 2023
Kabarett- & Kleinkunstpreis

Freitag: 
Romeo Kaltenbrunner & Lukas Wiesner

Samstag: 
Chrissi Buchmasser & Maria Muhar
Tickets erhältlich im Kino od. unter 
lb.kupfticket.at 
Beginn jeweils 20 Uhr, Salzhof

4. März
Repair-Café: 
Reparieren statt wegwerfen!
Komm vorbei und hilf mit, unseren 
Planeten nachhaltiger zu gestalten!
Jeden ersten Samstag im Monat, 
13 – 16 Uhr, Keller der Wohnoase

11

Fitness für Frauen
Mrs.Sporty gibt es jetzt auch in Freistadt
Mit Mrs. Sporty gibt es nun in Freistadt ein Fit-
nessstudio, in dem ausschließlich Frauen trainie-
ren. Die Filiale befindet sich in der Linzer Straße 
19 (ehem. Hartlauergeschäft). Das Konzept wur-
de von Frauen für Frauen entwickelt. Herzstück 
des Mrs.Sporty-Trainings ist die individuelle Be-
treuung durch qualifizierte persönliche Traine-
rinnen. Auf Wunsch wird auch ein gesundes und 
ausgewogenes Ernährungskonzept erstellt. Egal 
ob Marathonläuferin, junge Mama oder Seniorin 
– die Trainingsziele werden individuell gesteckt 
und auch individuell erreicht. „Du hast Dir etwas 
vorgenommen, wir führen Dich über die Ziellinie“, 
versprechen Clubmanagerin Simone Penn und 
ihr Team. 
Mit Mrs.Sporty starten Sie fit in den Frühling – 
herzlich willkommen in Freistadt! Nähere Infos 
unter www.mrssporty.at/club/freistadt

Eröffnungsfeier bei Mrs.Sporty: 
Stadtmarketing und Stadtgemeinde heißen das 

engagierte Team herzlich willkommen. Ausnahmsweise 
durfte auch unser Bürgermeister Christian Gratzl hinein – 

sonst sind hier nur Frauen erlaubt!

Traumjob finden
Sie sind auf der Suche nach einem Arbeits- oder Ausbil-
dungsplatz? Dann kommen Sie zur OÖ Job Week von 20. bis 
25. März. Dort haben Sie die Möglichkeit, regionale Betriebe 
direkt und unkompliziert kennenzulernen – bei Workshops, 
Tagen der offenen Tür, Führungen, Frühstücken oder Schnup-
pertagen. Die OÖ Job Week richtet sich an jede Person, die 
Arbeit oder einen Ausbildungsplatz sucht, unabhängig von 
Alter und Ausbildungsgrad – vom Schüler und Jugendlichen 
bis hin zu Arbeitssuchenden und Wiedereinsteigerinnen. In-
teressiert? Auf jobweek.at finden Sie sämtliche Veranstaltun-
gen der OÖ Job Week 2023 und Sie können sich auch gleich 
dafür anmelden. Im besten Fall finden Sie Ihren Traumjob!

Betreuungsangebot
Mit der integrierten Tagesbetreuung gibt es im Bezirks-
seniorenheim Freistadt ein neues Angebot, das pflegen-
de Angehörige entlastet. Pflegebedürftige Menschen 
können nun auch als Tagesgäste im Altersheim „einche-
cken“. Das Angebot kann täglich – auch am Wochenende 
– zwischen 8 und 17 Uhr, halb- oder ganztags in Anspruch 
genommen werden. Die Tagesgäste verbringen gemein-
sam mit den Heimbewohnern einen abwechslungsreichen 
Tag in einem der Wohnbereiche. Für die integrierte Tages-
betreuung melden Sie sich direkt im Seniorenheim unter 
07942/75711-3001 an. Nähere Infos unter www.shvfr.at

Zeit schenken
Die Volkshilfe sucht Freiwillige für Besuche bei einem 
Bewohner in der Wohnoase (Zemannstraße 29): Der ältere 
Herr wünscht sich jemanden, mit dem er sich unterhalten und 
austauschen kann. „Es würde ihn schon freuen, wenn sich 
jemand einmal im Monat für ihn Zeit nehmen könnte. Neben 
den Gesprächen bräuchte der Bewohner auch Unterstützung 
beim Sortieren alter Briefe und Postkarten“, erklärt Volkshil-
fe-Mitarbeiterin Theresa Schinnerl-Leitner. Sie würden dem 
Herrn gerne Ihre Zeit schenken? Dann kontaktieren Sie Frau 
Schinnerl-Leitner: Theresa.schinnerl-leitner@volkshilfe-ooe.at 
oder telefonisch unter 0676 / 8734 2272.

Statistisches
Der Standesamtsverband Freistadt, dem neun Gemeinden 
angehören, hatte 2022 wieder alle Hände voll zu tun. So wur-
den unter anderem 145 Ehe-Ermittlungsverfahren durchge-
führt. Denn bevor jemand heiraten darf, muss im Standesamt 
die Ehefähigkeit festgestellt werden. Unsere Standesbeam-
tinnen haben 84 Paare in Freistadt getraut. 447 Kinder sind 
im Klinikum Freistadt zur Welt gekommen, davon 240 Buben 
und 207 Mädchen. Am häufigsten vergeben wurden die Na-
men Laura (10x), Leoni (9x) und Emma (8x) und bei den Bu-
ben Jonas (15x), Simon (11x) und Lukas (9x). 310 Sterbefälle 
wurde beurkundet, 159 Frauen und 151 Männer. Insgesamt 
stellten die Standesbeamtinnen 2.483 Urkunden und 486 
Staatsbürgerschaftsnachweise aus.

8. März
Frauenfrühstück
keine Anmeldung erforderlich, kostenlos
9 Uhr, Pfarrhof

8. März – 8. April
Erster Ostermarkt im MÜK 
Eintritt frei!
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, MÜK

10. März
Kosterei im MÜK: 
Bio-Kekse mit Sinn mit Brigitta Bräuer
Eintritt frei 
16 – 18 Uhr, MÜK

23. März
Kochkursangebot 
der Gesunden Gemeinde: 
Frühlingserwachen in der Küche – 
Kochen mit den ersten Frühlingsboten
Leitung: Patricia Winkler
Kosten € 28,- plus Zutaten, 8 – max. 12 
TeilnehmerInnen
Anmeldung unter 0676 / 8252 3203 
oder patricia.winkler@speedpoint.at
18 – 22 Uhr, Polytechnische Schule 
Freistadt

24. März
Kosterei im MÜK: Essig und Süßes
mit Eva Eder / Pankrazhofer 
Eintritt frei
16 – 18 Uhr, MÜK

31. März
Kosterei im MÜK: Das weiße Cola
mit Peter Leitner / Pedacola 
Eintritt frei
16 – 18 Uhr, MÜK

1. April
Oster- und Schmankerlmarkt
9 – 17 Uhr, Innenstadt

12. April
Gernot Kulis: HOLD THE LINE - 
“Best of 20 Jahre Ö3-Callboy”
VVK € 32,- erhältlich im Kino od. unter 
lb.kupfticket.at
20 Uhr, Salzhof

16. April
Kabarett: Der seltsame Fall 
des Benedikt Mitmannsgruber
VVK € 21,- erhältlich im Kino od. unter 
lb.kupfticket.at
18 Uhr, Salzhof

APRIL

Foto: Romeo Kaltenbrunner Foto: Lukas Wiesner

Foto: Bettina Gruber Foto: Apollonia Theresa Bitzan

Foto: Richard Schramm

17. März
Kosterei im MÜK: 
Whisky und mehr mit Peter Affenzeller 
Eintritt frei 
16 – 18 Uhr, MÜK

23rd Guinness CELTIC SPRING
Konzerte von 
Cairngorm Ceilidh Band (Scot) 
und Airboxes (Bel)
VVK € 24,- erhältlich im Kino od. unter 
lb.kupfticket.at
20 Uhr, Salzhof

17./18. März
Purzi›s Kinderartikelbasar
Freitag 9 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr
Eltern-Kind-Treff Purzelbaum

18. März
„Einfach tierisch“ - 
Konzert der Chorgemeinschaft
mit Musikern der Capella Concertante 
und den dritten Klassen der Volksschule 1
Gesamtleitung: Peter Wiklicky
VVK € 15,- erhältlich bei Bücher 
Papier Wolfsgruber sowie bei den 
Chormitgliedern
AK € 18,- / freier Eintritt für SchülerInnen
19 – 21 Uhr, Salzhof

Die ultimative Ü30 Party
20 Uhr, Messehalle

21./22. März
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
Jeweils 15.30 – 20.30 Uhr, Salzhof

22. März
Workshop für Betriebsgründer, kostenlos
Anmeldung unter 05-90909-5200 od. 
freistadt@wkooe.at
9 – 12 Uhr, WKO Freistadt



Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2023

Nördliches Stadtgebiet

Mittwoch         1. März
Mittwoch       15. März
Mittwoch       29. März
Mittwoch       12. April
Mittwoch       26. April
Mittwoch       10. Mai

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Donnerstag     2. März
Donnerstag   16. März
Donnerstag   30. März
Donnerstag   13. April
Donnerstag   27. April
Donnerstag   11. Mai

Südliches Stadtgebiet

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

plus Gelber Sack

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag    	 8.30 – 18.00
Dienstag  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag   		 8.30 – 18.00
Samstag  	 8.00 – 12.00

Bitte beachten Sie, dass 15 Minuten vor Dienstschluss die 
Einfahrt ins ASZ-Gelände nicht mehr möglich ist. Dienstags 
und mittwochs schließt das Tor mittags um 12.15 Uhr. 
Wer sich bereits am Gelände befindet, hat bis 12.30 Uhr 
Zeit, um alles abzuladen und fachgerecht zu entsorgen. 
Ansprechpartner im Stadtamt Freistadt in Angelegenheiten 
der Abfallwirtschaft ist Manfred Hießl, Telefon 07942/72506 
Durchwahl 52, Email: manfred.hiessl@freistadt.ooe.gv.at

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage
Frühling/Sommer (24. März - 29. September)
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Freitag        15.00 - 19.00 Uhr
Samstag       9.30 - 14.00 Uhr
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Livestream Gemeinderatssitzungen
Scannen und in Echtzeit die nächste 
Gemeinderatssitzung mitverfolgen!

Illegale Müllablagerung ist verboten
Null Toleranz für Müllsünder: 
Wir wollen eine saubere Stadt!
„Illegale Müllentsorgung ärgert ganz Freistadt. Mich auch! 
Deswegen schalten wir nun einen Gang höher“, informiert 
Umweltstadtrat Harald Schuh. „Mit der neuen Beschilde-
rung bei ausgewählten Sammelinseln kommunizieren wir 
unmissverständlich, dass Vermüllung nicht toleriert wird. 
Die Gemeinde hat auch bereits erste Rechnungen an Müll-
sünder versandt. Ich hoffe, dass wir dieses leidige Thema 
damit in den Griff bekommen.“

50 Euro Strafe für Müllsünder
Unsere fleißigen Mitarbeiter sind täglich im Einsatz, damit 
unsere Stadt sauber und lebenswert bleibt. Leider gibt es 
immer wieder einzelne Personen, die sich nicht an die Re-
geln halten und ihren Müll illegal entsorgen. Wie in der letz-
ten Ausgabe der Gemeindezeitung angekündigt, gehen wir 
nun konsequent gegen Müllsünder vor. Die ersten Rechnun-
gen in Höhe von 50 Euro wurden bereits verschickt. 

Am 27. März tagt der Gemeinderat
Verfolgen Sie die Sitzung in Echtzeit im Livestream mit!
Am Montag, 27. März, findet die erste Sitzung des Gemein-
derates in diesem Jahr statt. Im Gemeinderat werden zentra-
le und richtungsweisende Entscheidungen für die Freistäd-
terinnen und Freistädter getroffen. Unter anderem werden 
bei der kommenden Sitzung die inhaltlichen Schwerpunkte 
2023 im Rahmen des Nachtragsvoranschlags diskutiert 
und beschlossen. Die Tagesordnung ist eine Woche vor der 
Sitzung auf unserer Homepage www.freistadt.at verfügbar. 
Die Sitzung findet im Kulturzentrum Salzhof (Salzgasse 15) 
statt. Sie beginnt um 18.30 Uhr mit der Bürgerfragestunde. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können als Zuhörer an 
der Sitzung teilnehmen. Wir übertragen sie auch live im Web, 
sodass man bequem von zuhause aus dabei sein kann.

Mit neuen Hinweisschildern 
bei ausgewählten Sammel-
inseln erinnern wir daran: 
Illegale Müllentsorgung ist 
verboten und wird zur 
Anzeige gebracht.

Wir haben ein hervor-
ragendes Altstoffsam-
melzentrum mit groß-
zügigen Öffnungszeiten 
sowie ein gut funktio-
nierendes Abholsystem. 
Bitte nutzen Sie diese 
Angebote. Halten wir 
unsere Stadt gemein-
sam sauber!


